
20/2025 16. bis 30. November

Eich – Hellbühl – Hildisrieden – Neuenkirch – Rain – Sempach

Herbstzeit - Lesezeit
Märchen, Mythen und ihre Faszination
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Eich Sempach

Ein Himmel voller Engel
Freude teilen in der Adventszeit

Seite 4

Hellbühl Neuenkirch
40 Jahre Sternsingen
Hilfst du mit, den weihnachtlichen Segen 
ins Haus zu bringen und mit den Spenden 
Not zu lindern?

Seite 7  

Hildisrieden Rain

Adventsoasen
Sie stimmen uns auf die besinnliche Zeit 

ein. Lassen Sie sich verzaubern.

Seite 8 

Bild: ---
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Lesetipp
Zum Thema

In keiner Jahreszeit werden so viele 
Geschichten gelesen bzw. vorgelesen 
wie im Herbst und Winter. Besonders 
beliebt sind bei Kindern fantasievolle 
Märchen. Viele davon werden in einer 
modernen Fassung verfilmt und locken 
vor Weihnachten Familien in die Kinos. 
In manchem Haushalt steht aber immer 
noch ein dickes Märchenbuch der Brü-
der Grimm im Büchergestell, deren 
Geschichten sich immer noch grosser 
Beliebtheit erfreuen.

Mehr als nur Geschichten
Der Begriff «Märchen» ist abgelei-
tet vom mittelhochdeutschen maere 
oder Kunde bzw. Nachricht. Litera-
turwissenschaftler bezeichnen Er-
zählungen volkstümlicher Herkunft 
mit Elementen des Wunderbaren und 
Übernatürlichen als Märchen bzw. 
als mythische Erzählungen. Auch in 
der Bibel finden sich solche Texte wie 
die z.B. Schöpfungserzählungen oder 
die Sintflut. Mythen erklären Unfass-
bares, welches wir ausserhalb unse-
rer erkennbaren Realität vermuten. 
Dort tummeln sich Vorstellungen 
über das, was über unser Wissen hi-
nausgeht. Diese Magie ist und bleibt 
ungebrochen und schlägt sich in un-
zähligen Geschichten nieder. 
Und es ist davon auszugehen, dass 
Mythen und Märchen eine sehr ähn-
liche Funktion erfüllen wie die Bibel, 
indem sie eine Verbindung zwischen 

Realität und Transzendenz, dem 
Übersinnlichen, schaffen.

Weshalb diese Faszination?
Märchen sind in ihren Kulturen tief 
verankert und damit Teil der Identi-
tät einer Gesellschaft und des kollek-
tiven Bewusstseins. Sie wirken damit 
verbindend. Die althergebrachten 
Geschichten handeln von Themen, 
die uns alle betreffen und berühren 
wie Tod, Liebe, Geburt, Schuld, Ret-
tung oder Wandlung usw. Sie spre-
chen Sehnsüchte von uns Menschen 
an und geben Antworten auf das Un-
erklärliche. Und meist enden sie mit 
Versöhnung, dem Sieg der Gerechtig-
keit oder einer Rettung. Besonders 
angetan sind wir auch von der be-
eindruckenden Fantasie und Symbo-
lik, mit der Märchen ausgeschmückt 
sind. Sie schaffen Bilder, die uns Men-
schen immer wieder in ihren Bann 
ziehen.

Märchen im Wandel
Die Märchen der Brüder Grimm sind 
und bleiben ein Teil unserer Kultur. 
Der Herkunft ihrer Geschichten ist 
teilweise ungeklärt. Die Brüder Ja-
kob und Wilhelm Grimm sammelten 
Geschichten aus unterschiedlichen 
Quellen und schrieben sie nach ih-
rem Gutdünken um. Die ursprüng-
lichen Geschichten waren ihnen oft-
mals zu gewalttätig und auch nicht 

für Kinder geeignet. Damals dienten 
sie Erwachsenen zur Unterhaltung. 
Man erzählte sich abends Geschich-
ten, in denen gekämpft, gelogen und 
gemordet wurde. Dabei ging es sehr 
unzimperlich zu und her und auch 
sprachlich waren sie ungeschliffen 
und mit Fluchwörtern bestückt. 
Die Geschichten in den heutigen Mär-
chenbüchern sind sprachlich und in-
haltlich angepasst. Viele davon trans-
portieren moralisches Verhalten und 
korrekte Werthaltungen. Sie trans-
portieren klare Bilder von Gut und 
Böse oder Richtig und Falsch. Diese 
Vereinfachung der Realität, verpackt 
in eine Welt voll Zauber und Magie 
übt auf Kinder immer noch grosse 
Faszination. Und auch wenn die di-
gitale Veränderung vor den Märchen 
nicht halt gemacht hat: Sie sind und 
bleiben ein Teil unserer Kultur.

Elena Ulliana

Herbstzeit – Zeit der Märchen und Geschichten

Warum wir Märchen und Mythen lieben

In der Märchenwelt gibt es Einhörner, können Fische fliegen und es regnet Goldtaler vom Himmel. (Bild KI-Generiert, Elena Ulliana)

Die Sterntaler
Es war einmal ein kleines Mädchen, dem war 

Vater und Mutter gestorben, und es war so 

arm, dass es kein Kämmerchen mehr hatte, 

darin zu wohnen, und kein Bettchen mehr 

hatte, darin zu schlafen, und endlich gar 

nichts mehr als die Kleider auf dem Leib und 

ein Stückchen Brot in der Hand, das ihm ein 

mitleidiges Herz geschenkt hatte. Es war 

aber gut und fromm. Und weil es so von aller 

Welt verlassen war, ging es im Vertrauen auf 

den lieben Gott hinaus ins Feld.

Da begegnete ihm ein armer Mann, der 

sprach: «Ach, gib mir etwas zu essen, ich bin 

so hungrig.» Es reichte ihm das ganze Stück-

chen Brot und sagte: «Gott segne dir›s,» und 

ging weiter. Da kam ein Kind, das jammerte 

und sprach: «Es friert mich so an meinem 

Kopfe, schenk mir etwas, womit ich ihn bede-

cken kann.» Da tat es seine Mütze ab und gab 

sie ihm. Und als es noch eine Weile gegangen 

war, kam wieder ein Kind und hatte kein Leib-

chen an und fror: da gab es ihm seins; und 

noch weiter, da bat eins um ein Röcklein, das 

gab es auch von sich hin. Endlich gelangte es 

in einen Wald, und es war schon dunkel ge-

worden, da kam noch eins und bat um ein 

Hemdlein, und das fromme Mädchen dachte: 

«Es ist dunkle Nacht, da sieht dich niemand, 

du kannst wohl dein Hemd weggeben,» und 

zog das Hemd ab und gab es auch noch hin.

Und wie es so stand und gar nichts mehr 

hatte, fielen auf einmal die Sterne vom Him-

mel, und waren lauter blanke Taler; und ob es 

gleich sein Hemdlein weggegeben, so hatte 

es ein neues an, und das war vom allerfeins-

ten Linnen. Da sammelte es sich die Taler hi-

nein und war reich für sein Lebtag.

Quelle: www.grimstories.com

Grimms Märchen. Buch mit mehr als 30 Mär-

chen. Illustrationen: Anne Hofmann

Thienemann-Esslinger Verlag GmbH (2020) 

Gebundene Ausgabe
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Anlass Claro vom 14. November
Flyer platzieren (Katharina Müllener)
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Pfarreien 
Eich Sempach

Agenda
Elisabethen-Gottesdienst
Dienstag, 18. November, 
09.00 Pfarrkirche Sempach,
19.00 Pfarrkirche Eich
In Erinnerung an die Heilige Elisabeth von 

Thüringen und im Gedenken an die verstor-

benen Mitglieder des Frauenbunds Sem-

pach und der FMG Eich feiern wir diesen 

Gottesdienst zum Thema «Lebensfülle».  

Wir danken dafür, dass wir in vielerlei Hin-

sicht aus dem «Vollen» schöpfen dürfen und 

bitten um die Erfüllung unserer Lebenssehn-

sucht, die darüber hinausgeht.

Nach dem Gottesdienst sind Sie zu Kaffee, 

Tee und Kuchen ins Pfarrhaus Sempach bzw. 

Eich eingeladen.

Ruth Kreiliger, Sonja Fallegger,

Martina Gassert

Zeit für Stille
Meditationsabende
Donnerstag, 20. November und 6. De-
zember, 20.00 - 21.00, Kolpingraum 
Stella Maris, Eicherstrasse 17, Sempach
Leitung: Martina Gassert/Gisela Stirnimann

Bitte eine Decke oder Matte mitbringen!

Wenn Sie zur Ruhe kommen wollen, mehr Tie-

fe in ihrem Leben suchen oder ihre persön-

liche Spiritualität vertiefen möchten, sind Sie 

hier genau richtig.

Wer eine kurze Einführung in die Meditation 

möchte, kann gerne eine Viertelstunde vor-

her kommen. Sie sind herzlich willkommen!

Feier mit Kirchenchor Eich
Samstag, 22. November, 17.30, Pfarr-
kirche Eich
Die Heilige Cäcilia feiert ihren Namenstag 

am 22. November. Sie gilt als Patronin der 

Kirchenchöre und der Kirchenmusik. Der 

Legende nach lebte sie im 3. Jahrhundert in 

Rom und wurde schon im 5. Jahrhundert als 

Märtyrerin verehrt.

Deshalb singen in vielen Pfarreien die Kir-

chenchöre insbesondere Ende November in 

einem Gottesdienst. Der Kirchenchor Eich 

wird im Samstagsgottesdienst die Feier, die 

Franz Zemp liturgisch gestaltet, unter der 

Leitung von Regina Domjan musikalisch be-

reichern. Dabei wird Seppi Häller für sein 

50jähriges Jubiläum im Chor geehrt. An-

schliessend trifft sich der Kirchenchor zur 

jährlichen Generalversammlung.

Feier mit Kirchenchor Sempach
Sonntag, 30. November, 10.00, Pfarrkir-
che Sempach
Der Kirchenchor Sempach wird unter der Lei-

tung von Donat Burgener den Gottesdienst 

zum ersten Advent musikalisch gestalten. 

Die Liturgie leitet Thomas Sidler. In diesem 

Gottesdienst werden wir adventliche Lieder 

hören und den ersten Adventssonntag be-

gehen. Zudem wird Maria Bachmann-Wespi 

für ihr 50jähriges Jubiläum als Sängerin im 

Kirchenchor Sempach geehrt.

Neu in Sempach: Erzählcafé

Das neue Erzählcafé findet im Winterhalbjahr 

2025/26 meist einmal im Monat am Donners-

tagnachmittag von 14.30 bis 16.30 Uhr im 

Kolpingraum «Stella Maris», Eicherstrasse 17, 

in Sempach statt – an diesen Daten und zu 

folgenden Themen: 

27.11.2025: «Weihnachtszeit»
22.01.2026: «Kleider machen Leute»

Willkommen Peter Müllener

Endlich ist unser Sakristanenteam wieder 

komplett! Seit Oktober arbeitet Peter Müll-

ener in einem kleinen Pensum als Aushilfs-

sakristan. Peter Müllener war bereits in ver-

schiedenen Bereichen tätig und kann seine 

vielfältige Erfahrung bei uns einbringen. Wir 

freuen uns, ihn bei uns zu haben und wün-

schen ihm eine gute Einarbeitungszeit.

Franz Zemp   

Mitmachen und Freude teilen in der Adventszeit

Der Himmel voller Engel

Engel aus dem Jahr 2015 (Bild: Zeichnung einer Schülerin aus Sempach, 10 Jahre)

Die Pfarreien Eich und Sempach laden 
während der Adventszeit alle kleinen 
und grossen Bastelfreudigen ein, Engel 
aus Papier zu falten. Helfen Sie mit 
beim Entstehen einer möglichst gros-
sen Engelschar, die bis Weihnachten 
und darüber hinaus den Kirchenhimmel 
in Eich und Sempach und hoffentlich 
auch viele Herzen verzaubert.

Das Bastelmaterial und eine Anlei-
tung zum Gestalten und Falten der 
Engel liegen ab Freitag, 28. Novem-
ber, in beiden Pfarrkirchen auf. Es ist 
möglich, den Engel gleich vor Ort zu 
gestalten und zu falten. Sie können 
das Material aber auch nach Hause 
mitnehmen, um mit der ganzen Fa-
milie bei einer Tasse Tee entstehen 
zu und Kerzenlicht Engel entstehen 
zu lassen. Die fertiggestellten Engel 
werden anschliessend in die Kirche 
zurückgebracht, wo sie von unserem 
Sakristanenteam nach und nach im 

Kirchenhimmel aufgehängt werden. 
Bitte bringen Sie die Engel bis spä-
testens Sonntag, 14. Dezember, in die 
Kirche Eich oder Sempach zurück, 
damit bis Weihnachten sicher alle 
Engel in die jeweilige Engelschar auf-
genommen werden können. 
Wir freuen uns auf eine zauberhaf-
te, ruhige und friedvolle Adventszeit 
mit vielen Papierengeln am Kirchen-
himmel – entstanden durch viele ver-
schiedene fleissige Hände.

Pfarreiteam Eich und Sempach

Der Samichlaus in Sempach
Mit weissem Bart und Gefolge
Sonntag, 30. November, 17.30, Städtli 
Sempach
Der Samichlaus kommt immer mit vielen Be-

gleiterinnen und Begleitern ins geschmückte 

Städtli. Kinder und Erwachsene erwarten ihn 

und heissen ihn Willkommen. Manch schöne 

und selbst gebastelte Laterne erleuchtet ihm 

den Weg bis zur Kirchentreppe, wo er jeweils 

den magischen Schlüssel in Empfang nimmt. 

Dieser öffnet ihm die Türen in die Stuben, wo 

er den Kindern Leckereien bringt.

Wer beim Einzug des Samichlaus nicht dabei 

sein kann aber ihm gerne ein Sprüchli vor-

tragen möchte, der trifft ihn ab Montag 1. bis 

Samstag, 6. Dezember um 17.45 Uhr auch je-

weils vor der Kirche.

Alois Grüter

Beispiel Papierengel.
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Eich Sempach 5

Samstag, 15. November
17.30	 Sempach: Kommunionfeier, Predigt: Yvonne Zibung, Pfarrkirche

Sonntag, 16. November
10.00	 Eich: Kommunionfeier, Predigt: Yvonne Zibung, Pfarrkirche, anschliessend  

Kaffee/Apéro 

Dienstag, 18. November
09.00	 Sempach: Elisabethen- und Gedenkgottesdienst des Frauenbund Sempach, 

	 Pfarrkirche

19.00	 Eich:  Elisabethen- und Gedenkgottesdienst der FMG Eich, Pfarrkirche 

Donnerstag, 20. November
09.00	 Sempach: Morgengebet, Pfarrkirche

10.00	 Sempach: Kommunionfeier, Alterswohnheim

20.00	 Sempach: Meditation, Kolpingraum Stella Maris

Samstag, 22. November
17.30	 Eich: Kommunionfeier, Predigt: Franz Zemp. Musik: Kirchenchor Eich, Pfarrkirche

Sonntag, 23. November
10.00	 Sempach: Kommunionfeier, Predigt: Franz Zemp. Musik: Bruno Stadelmann, Jodel, 

Pfarrkirche, anschliessend Chelekafi

Dienstag, 25. November
09.00	 Sempach: Eucharistiefeier, Pfarrkirche

Donnerstag, 27. November
09.00	 Sempach: Morgengebet, Pfarrkirche

10.00	 Sempach: Eucharistiefeier, Alterswohnheim

Samstag, 29. November
17.30	 Eich: Eucharistiefeier, Predigt: Thomas Sidler, Pfarrkirche

Sonntag, 30. November – 1. Advent
10.00	 Sempach: Eucharistiefeier, Predigt: Thomas Sidler. Musik: Kirchenchor Sempach, 

Pfarrkirche, anschliessend Apéro und Chelekafi

Dankesessen der Pfarreien Eich und Sempach 

Eine Kirche, die lebt

Die Kirchenräte Eich und Sempach freuen sich, Sie zu den 
Kirchgemeindeversammlungen einzuladen

Kirchgemeindeversammlung Sempach

Montag, 1. Dezember, 19.30, Pfarrkirche Sempach

Kirchgemeindeversammlung Eich

Mittwoch, 3. Dezember, 19.00, Singsaal Eich

Es werden die jeweiligen Budgets für das Jahr 2026 präsentiert. Zudem werden das Jahres-

programm 2026 sowie der Finanzplan bis ins Jahr 2030 vorgestellt. Gerne informieren wir 

Sie auch über aktuelle Themen aus dem Pfarreileben.

Information zur Botschaft
Auf der Homepage www.pfarreisempach.ch werden die Botschaften fristgerecht ab 

dem 10. November aufgeschaltet sein. Die Botschaft kann auch mit den obenstehenden  

QR-Codes eingesehen werden. Gedruckte Exemplare können im Pfarrsekretariat, Büelgass 3, 

Sempach oder beim Kirchmeieramt bezogen werden.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Kirchenrat Eich, Kirchenrat Sempach

Dank der mobilen Kirchenbänke und der Stühle ist es möglich, die Kirche in einen Raum der 
Begegnung zu verwandeln. 

Gut 100 ehrenamtlich Engagierte und 
Mitarbeitende folgten am 17. Oktober 
der Einladung der Kirchenräte Eich und 
Sempach und durften einen genussrei-
chen Abend in der Pfarrkirche Sempach 
erleben. 

So schmeckt Kirche
Unter diesem Motto wurde den Mit-
wirkenden für ihr Engagement in ver-
schiedenen Gruppen und Aufgaben 
gedankt. Sie ermöglichen eine leben-
dige Kirche. Die Lebendigkeit zeigte 
sich auch in der Gestaltung der Kir-
che: Dank der mobilen Bänke und der 
Stühle verwandelte sich die Kirche in 

einen Begegnungsraum. Auf, hinter 
und zwischen Stühlen und Bänken 
wurde geredet, gelacht, gegessen und 
getrunken. Ein Interview mit Daniel 
Amrein (Backwerk AG / Eigenbröt-
ler und Christina Brunner (Brunner 
Weinmanufaktur) machte den Abend 
erst recht schmackhaft, verbunden 
mit den Gesängen von «vocal total». 
Ein grosses Dankeschön an die Kir-
chenräte Eich und Sempach, insbe-
sondere an Katharina Müllener und 
Bernadette Renggli für die grandiose 
Organisation! So schmeckt Kirche be-
sonders gut!

Franz Zemp

Ein kulinarisches Erlebnis: vor der Kirche serviert, in der Kirche mit allen Sinnen genossen.
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Pfarreien 
Hellbühl Neuenkirch

Agenda
Frauennetz Neuenkirch
Mittagstisch 60plus
Dienstag, 25. November, 11.15 im Wohn- 
und Pflegezentrum Lippenrüti
Anmeldung bis Dienstag, 18. November an 

Simona Schmid: 079 713 74 14

Chlausfeier 60plus
Donnerstag, 4. Dezember, ab 11.30, im   
Pfarreiheim
Weihnächtliches Mittagessen, anschliessend 

stimmungsvolles Unterhaltungsprogramm.

Anmeldung bis:   Donnerstag, 27. November 

per E-Mail: anmeldung@fn-neuenkirch.ch 

oder  079 690 28 47 (CHF 25 für Essen und 

Getränke)

Seniorentreff Hellbühl
Gottesdienst und Generalversamm-
lung
Donnerstag, 20. November
10.30 Gottesdienst und Totenehrung

12.00 Mittagessen (mit Anmeldung)

Anschliessend GV, Jassen und Spielen im 

Pfarreisaal

Chenderzyt
«Wendelin, der Freund der Tiere»
1. Adventssonntag, 30. November, 10.00
Gemeinsam Glaube erleben und erfahren für 

Kinder ab 3 Jahren und ihre Angehörigen.

Start in der Pfarrkirche, anschliessend gehen 

wir gemeinsam in die Vater Wolf Kapelle.

Pfarreiwallfahrt vom 28. September

Leib und Seele stärken 

Freitag, 21. nOVember 2025, 20.00 uhR 

SonntaG, 23. noVEmber 2025, 17.00 uhR

in deR pfaRrkirChE helLbühl

15 Jahre 

Jubiläumskonzert

Keine reSErvatioN
KollekTe

15 Jahren beschloss der damalige Kirchenchor Cäcilia, sich neu Chor Cantamus 
zu nennen. Viele schöne Momente durften die Mitglieder die letzten 15 Jahre 
erleben. 
Mit dem diesjährigen Herbstkonzert möchte der Chor sich an die sechs 
Konzerte erinnern, welche in dieser Zeit aufgeführt wurden. Zum Jubilä-
umskonzert dürfen sie sich auf die schönsten Lieder freuen, die aus jedem 
Konzert herausgepickt und für Sie neu einstudiert wurden. Schwelgen Sie 
gemeinsam mit dem Chor, zahlreichen Gastsängerinnen und Gastsängern 
und musikalischer Begleitung in Erinnerungen.

Der Chor Cantamus freut sich auf Ihren Besuch und wünscht einen genuss-
vollen Konzertabend. Der Eintritt ist kostenlos, der Chor freut sich über 
einen Zustupf mittels Türkollekte.

Am Sonntag, 28. September machten 
sich 50 Gemeindemitglieder aus den 
Pfarreien Hellbühl und Neuenkirch mit 
dem Car auf den Weg zum bedeutenden 
Wallfahrtsort Mariastein im Kanton So-
lothurn. 

Im Heiligen Jahr, dem Jahr der Hoff-
nung und an den Ort der Hoffnung, 
um im Fallen des Lebens aufgefangen 
zu werden, durch die Gottesmutter 
Maria. Maria die Frau, durch die Gott 
Mensch geworden ist, die für alle 
Menschen den Willen Gottes in die 
Welt getragen hat, die in aller Demut 
den Mantel als Schutz über uns aus-
breitet.

Um 11 Uhr feierten wir in der Klos-
terkirche den festlichen Gottesdienst 
und durften dabei die besondere 
geistliche Atmosphäre dieses Ortes 
erleben. Im Anschluss stärkten wir 

uns bei einem gemeinsamen Mittag-
essen, das Zeit für Begegnungen und 
Gespräche bot.
Hiernach gab es Raum zum eigen-
ständigen Erfahren dieses Wallfahr-
tortes, an dem die Gottesmutter Ma-
ria gewirkt hat.
Am Nachmittag kamen wir in der 
Gnadenkapelle zusammen, wo die 
Wallfahrtsleitung eine stimmungs-
volle Vesper gestaltete. In Gebet, Lie-
dern und Stille konnten wir unsere 
Bitten und unseren Dank vor Gott 
bringen und die Erfahrungen des Ta-
ges im Herzen vertiefen.
Gestärkt an Leib und Seele traten wir 
schliesslich die Heimreise an. 
Für alle Teilnehmenden war es ein 
wunderbares und tief spirituelles Er-
lebnis, das uns als Glaubensgemein-
schaft gestärkt und bereichert hat.

Thomas Schummel

Richtpreis ca. CHF 1'200.- 

(inkl. Carfahrt, Unterkunft im Doppelzim-

mer mit Frühstück, Führungen, Besuch der 

Katakomben, Teilnahme an der Generalau-

dienz mit Papst Leo XIV.)

!!! Anmeldeschluss: 7. Dezember !!!

Anmeldung Romwallfahrt

Eine Reise zu den Wurzeln des Glaubens:  15. – 21. Februar 2026

Detaillierte Ausschreibung mit Anmelde-

formular liegt im Pfarreisekretariat und 

im Schriftenstand der Kirche auf oder 

finden Sie auch auf unserer homepage:  

www.pfarreineuenkirch.ch

Pfarrgemeinde Neuenkirch und Stiftung Ni-

klaus Wolf laden herzlich zur gemeinsamen 

Wallfahrt ein.

nafis
Hervorheben

nafis
Notiz
Am Anfang fehlt das Wort "Vor".
(Vor 15 Jahren....)

nafis
Notiz
Kann der Flyer und Text zusammengehängt werden. D.h. keine weisser Abstand dazwischen, sondern mit der Hintergrundfarbe des Textes auffüllen. So dass es als Einheit daher kommt.

nafis
Notiz
Titel etwas grösser, sofern möglich.

nafis
Notiz
unter der Rubrik "aktuell".
(noch nach www.pfarreineuenkirch.ch anfügen)

nafis
Durchstreichen

nafis
Durchstreichen

nafis
Notiz
nur laden herzlich ein schreiben
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Rosenkranzgebet Neuenkirch

Jeweils Montag, Mittwoch, Freitag und Sonntag, wenn nicht anders vermerkt, 

18.00 in der Wallfahrtskapelle

Samstag, 15. November
17.30	 Neuenkirch:  Eucharistiefeier 

19.30	 Hellbühl: Eucharistiefeier 

Sonntag, 16. November
10.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier; Mitgestaltung: Luzerner Jagdhornbläser

13.30	 Neuenkirch: Rosenkranzgebet 

14.00	 Neuenkirch: Segnungsgottesdienst; Gestaltung: Pfr. Leo Tanner, anschliessend per-

sönlicher Segen und Beichtgelegenheti

Dienstag, 18. November
09.00	 Neuenkirch: Seniorengottesdienst in der Wallfahrtskapelle

Mittwoch, 19. November
07.25	 Hellbühl: Morgengottesdienst, 1. - 6. Klasse

10.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier im WPZ Lippenrüti

Donnerstag, 20. November
10.00	 Hellbühl: Rosenkranzgebet

10.30	 Hellbühl: Eucharistiefeier

19.00	 Neuenkirch: Eucharistische Anbetungsstunde in der Wallfahrtskapelle

Samstag, 22. November
17.30	 Neuenkirch:  Eucharistiefeier; Mitgestaltung: Kirchenchor; 

	 Gedächtnis der verstorbenen Angehörigen des Kirchenchors

19.30	 Hellbühl: Eucharistiefeier 

Sonntag, 23. November - Christkönigssonntag
10.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier; Aufnahme der Neuministranten

Montag, 24. November - Vater-Wolf-Abend 
17.30	 Neuenkirch: Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche

18.30	 Neuenkirch: Rosenkranzgebet in der Wallfahrtskapelle

19.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier in der Wallfahrtskapelle; anschliessend eucharistische 

Anbetung und Heilungsgebet

Mittwoch, 26. November
10.00	 Neuenkirch: Wort- und Kommunionfeier im WPZ Lippenrüti

Donnerstag, 27. November
08.30	 Hellbühl: Rosenkranzgebet

19.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier mit Anbetungsstunde in der Wallfahrtskapelle

Freitag, 28. November
19.30	 Neuenkirch: Niklaus Wolf-Gebetsabend im Conventus 

Samstag, 29. November
17.30	 Neuenkirch: Eucharistiefeier

19.30	 Hellbühl: Eucharistiefeier

40 Jahre Sternsingen in 
Neuenkirch
Dieses Jahr dürfen die Sternsinger*in-
nen ein ganz besonderes Jubiläum fei-
ern: Zum 40. Mal ziehen sie durch unser 
Dorf und bringen den Menschen den 
weihnächtlichen Segen ins Haus. 

Sie singen, segnen und sammeln 
Spenden für notleidende Kinder in 
der Welt. Jährlich darf so mit dem 
Sammelergebnis viel Not gelindert 
und vielerorts Freude bereitet wer-
den.  
Die Sternsinger Gruppen sind vom 
27. – 30. Dezember unterwegs.

Alle Schüler*innen ab der 2. Klasse 
sind herzlich eingeladen, teilzuneh-
men – Freude zu schenken, Spenden 
zu sammeln und dabei miteinander 
schöne, überraschende Erfahrungen 
zu machen. 
Möchtest du mitmachen, dann melde 
dich mit dem Talon an. Auch Erwach-
sene und Jugendliche sind herzlich 
willkommen - zur Begleitung und 
Unterstützung der Kindergruppen.

Proben: Mittwoch, 26. November, 
10. und 17. Dezember, jeweils 13.30 
- 14.30 Uhr im Conventus, Kirchmatt-
strasse 1, Neuenkirch.
Wir freuen uns, wenn auch DU dabei 
bist. 

Zum Dank für die Teilnahme sind alle 
Mitwirkenden am Samstag, 9. Mai 
2026 zum Jubiläumsausflug eingela-
den. (ganzer Tag)

Falls du Fragen hast, gibt Monika 
Lingg im Pfarreisekretariat gerne 
Auskunft: 041 467 11 01, Mail: moni-
ka.lingg@pfarreineuenkirch.ch 

Team Sternsingen

Anmeldetalon Sternsingen

Pro Person bitte eine Anmeldung ausfüllen und bis am Mittwoch, 26. Novemberr senden. Per 

Mail an: pfarramt@pfarreineuenkirch.ch. Per Post an: Pfarramt, Kirchmattstrasse 1, 6206 Neu-

enkirch 

Name/Vorname:________________________________________________________Klasse: ____________

Adresse:___________________________________________________________________________________

Klasse:____________________________________________________________________________________

Telefon:_ __________________________________________________________________________________

E-Mail:_____________________________________________________________________________________

Unterschrift Eltern:________________________________________________________________________

Aussendungsgottesdienst für Sternsinger*innen
Freitag, 26. Dezember, 10.00 bis ca. 11.00 Uhr. Herzliche Einladung! 

Tourdaten (Jeweils von 16.00 bis ca. 20.00 Uhr)

bitte ankreuzen, wann du dabei sein kannst

 Samstag, 27. Dezember	  Sonntag, 28. Dezember 

 Montag, 29. Dezember 	  Dienstag, 30. Dezember 

Jubiläumsausflug (ganzer Tag). 
Samstag, 6. Mai 2026		  Ich bin dabei	  ja  	 nein 

Fotos
An den Anlässen zum Sternsingen wird fotografiert. Gelegentlich benutzen wir diese Fotos 

für Publikationen. Bitte geben Sie an, wenn Sie dies nicht möchten.

Samstag, 29. November - Einzug und Aussendung vom «Samichlaus»

In Hellbühl
16.45	 Besammlung auf dem Parkplatz 

	 beim Rösslisaal

In Neuenkirch
17.00	 ab Klosterhöfli zum Schulhausplatz

	 Sonneneid

----------------- ----------------- ----------------- -----------------

nafis
Hervorheben

nafis
Notiz
9. Mai (nicht 6. Mai)

nafis
Kommentar zu Text
diese Zeile löschen
(Klasse: steht schon oben!)

durch löschen dieser Zeile dem Foto oben etwas mehr Platz geben

nafis
Notiz
Sonntag, 30. November - 1. Advent
10.00 Neuenkirch: Eucharistiefeier mit Chenderzyt

(fehlt!)

nafis
Hervorheben

nafis
Notiz
"n" mit "w" ersetzen
Sonneweid

nafis
Notiz
Foto kleiner oder weglassen, falls aus Platzgründen nicht mehr geht
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Agenda
Ministranten Aufnahme- und Verab-
schiedung 
Samstag, 15. November
17.30 Pfarrkirche Hildisrieden

Sonntag, 16. November
10.00 Pfarrkirche Rain
Mit Freude werden wir unsere neuen Minis-

tranten- und Ministrantinnen feierlich in ihr 

Amt einsetzen.

Von dem abtredenden Ministranten werden 

wir uns mit grossem Dank verabschieden.

Meditatives Tanzen Hildisrieden
Dienstag, 18. November
19.30 Pfarreizentrum
Mit Elisabeth Imfeld

Cäcilienfeier Rain
Samstag, 22. November
17.30 Pfarrkirche
Eucharistiefeier mit Thomas Sidler, Musik: 

Kirchenchor Rain und Sofia Korsakova, Orgel

Der Stille Raum geben
Dienstag, 25 November
18.00-19.00 Pfarreizentrum

Voranzeige Familiengottesdienst Rain
Samstag, 6. Dezember
17.30 Pfarrkirche
Die Familiengottesdienstgruppe und die 

Schüler- und Schülerinnen der 6. Klassen ge-

stalten den Gottesdienst mit.

Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde

Bild: KI generiert

Kirchgemeinde Versammlungen

Mittwoch, 19. November
19.30 Pfarrkirche Rain

Montag, 24. November
19.30 Pfarreizentrum Hildisrieden

Wir laden Sie geschätzte Stimmberechtigte unserer Kirchgemeinden, herzlich zur Kirch-

gemeindeversammlung ein.

Wir stellen Ihnen das Budget 2026 vor und stimmen über den Steuerfuss ab. Die Einladung 

zur Versammlung wird im Anschlagkasten bei der Kirche publiziert.

Gerne können Sie die Botschaft zum Voranschlag 2026, ab dem 31. Oktober in Rain und ab 

dem 3. November 2025 in Hildisrieden, im Schriftenstand der Kirche oder beim Pfarrei-

sekretariat beziehen.

Zudem sind die Unterlagen ab besagtem Datum auf der Homepage aufgeschaltet:

www.pfarrei-hildisrieden.ch

www.pfarrei-rain.ch

Der Kirchenräte freuen sich über Ihre Teilnahme.

Sterne im Advent
Im Advent schauen wir oft in den Himmel.

Und manchmal sehen wir sie:  die Sterne.
Sie funkeln leise und hel l  – sie schenken uns

Hoffnung und zeigen uns den Weg.

SAMSTAG, 29. NOVEMBER
17.30 UHR, PFARRKIRCHE HILDISRIEDEN

ADVENTSOASE-
ERÖFFNUNG

Al le sind herzl ich eingeladen zu diesem Gottesdienst, der von
Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse und dem Kirchenchor
mitgestaltet wird.

 
Anschliessend lädt das Café Chelemus zu Tee, Punch und Guetzli ein. 
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen. 

Regula Soom, Katechetin
Simone Häfliger, Pfarreiseelsorgerin 

Adventsoase Hildisrieden Adventsoase Rain

«Emmer weder god es Törli uf»

Freitag, 28. November bis Sonntag-
abend, 21. Dezember.

Von 17.00 bis 19.30 Uhr ist die Oase be-
sonders stimmungsvoll beleuchtet und 
bietet ein feierliches Ambiente.

Wir sind miteinander auf dem Ad-
ventsweg. Immer wieder probieren 
wir uns Oasen der Stille zu schaffen. 
Die Gestaltung der Adventsoase in 
der Kirche Rain, die Texte, Geschich-
ten und die abgespielte Musik sowie 
die bereitgelegten Mandalas und 
Farbstifte laden ein, zu verweilen. 

Welche Tür sollte sich für dich 
öffnen?

Welche Tür sollte sich bei dir öff-
nen? 

Steht deine Herzenstür manch-
mal offen?

Welchen Advents- Wunsch hast 
du?

Sie können ein Couvert falten oder ein vorge-

fertigtes Couvert nehmen und einen Wunsch, 

ein Anliegen hineinschreiben und das Cou-

vert im Briefkasten in der Adventsoase in der 

Kirche deponieren. 

Wechselnde Texte, Geschichten und Musik be-

gleiten Sie. 

Wir freuen uns, Ihnen herzberührende Mo-

mente zu ermöglichen. 

Heidi und Benj Baumli

Irene und Christoph Gut 

Margrit Leisibach Hausheer
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Samstag, 15. November – Ministranten Aufnahme
1730	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer, Musik: Sieglinde Zihl-

mann, Orgel

Sonntag, 16. November – Ministranten Aufnahme & Verabschiedung
10.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer, Musik: Klarinettenschüler-/

Innen von Jonas Bless, Musikschule Oberer Sempachersee und Sieglinde Zihlmann, 

Orgel

Dienstag, 18. November
19.30	 Hildisrieden: Meditatives Tanzen mit Elisabeth Imfeld, Pfarreizentrum 

Mittwoch, 19. November 
09.00	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier  

Donnerstag, 20. November
09.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier

Samstag, 22. November – Cäcilienfeier
17.30	 Rain: Eucharistiefeier mit Thomas Sidler, Musik: Kirchenchor Rain und Sofia Korsako-

va, Orgel

Sonntag, 23. November 
10.00	 Hildisrieden: Eucharistiefeier mit Thomas Sidler; Musik: Annemarie Kaufmann, Orgel

Dienstag, 25. November
09.00	 Hildisrieden: «Der Stille Raum geben» mit Elisabeth Imfeld, Pfarreizentrum 

Mittwoch, 26. November
09.00	 Hildisrieden: Eucharistiefeier

Donnerstag, 27. November
09.00	 Rain: Eucharistiefeier

Samstag, 29. November
17.30	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier mit Simone Häfliger, Familiengottesdienst 

und Adventsoase-Eröffnung, Musik: Kirchenchor unter der Leitung von Philippe Frey, 

	 Anschliessend lädt das Café Chilemuus zum adventlichen Zusammensein mit Tee und 

Guetzli ein

Sonntag, 30. November – 1. Advent
10.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier mit Simone Häfliger, Musik: Niklas Bühler, Orgel	

Auf dem Weg zur Erstkommunion in Rain 

Taufbund feierlich 
bestätigt

Am Sonntag, 19. Oktober wurden die Kin-
der der dritten Klasse bei ihrem Namen 
in den Chorraum der Kirche gerufen, um 
den Bund der Taufe zu bestätigen. Die 
angehenden Erstkommunionkinder fei-
erten ihre Taufgelübde-Erneuerung.

Geschwister, Eltern, Grosseltern, Pa-
ten und die Pfarreiangehörigen wa-
ren am Sonntagvormittag zur Feier 
der Taufgelübde-Erneuerung der 
Erstkommunionkinder eingeladen. 
Im Tagesgebet zu Beginn der Feier 
wünschte Elin stellvertretend für alle 
Erstkommunionkinder und Gottes-
dienstbesuchenden: «Wir wünschen 
uns, dass unser Glaube immer weiter 
wächst und reiche Früchte trägt.» El-
tern, ein Gotti und ein Götti erklärten 
den  Mitfeiernden die Symbole der 
Taufe: Wasser, Kreuz, Chrisam und 
Taufkerze. Der Pfarreileiter fragte, 
wer von den Kindern in der Pfarrkir-
che getauft wurde, worauf viele der 
Kinder aufgestanden sind. Danach 
fragte er auch die übrigen Gottes-
dienstmitfeiernden. Es standen viele 
auf, darunter auch ein Urgrosi einer 
Erstkommunikantin, welche vor über 
90 Jahren in dieser Kirche getauft 
wurde. 

Anschliessend luden Pfarreileiter 
Erich Hausheer und die Katechetin 
der dritten Klassen, Monika Koller-
Wermelinger, die Erstkommunion-
kinder ein, ihre Taufkerzen an der 
Osterkerze zu entzünden. Danach be-

stätigten die Kinder selber den Bund 
mit Jesus, welchen ihre Paten bei der 
Taufe stellvertretend für die nun zu 
Erstkommunionkindern herangereif-
ten Täuflingen schon taten.

Die Erstkommunionkinder trugen 
stolz ihr persönlich angeschriebenes 
Fläschchen mit Weihwasser nach 
Hause. Dieses könnten sie jeden 
Samstag oder Sonntag nach dem 
Besuch des Gottesdienstes immer 
wieder auffüllen, riet der Pfarreilei-
ter mit einem Schmunzeln, wohlwis-
send, dass wahrscheinlich leider die 
wenigsten jedes Wochenende zum 
gemeinsamen Gottesdienstfeiern da 
sein würden. Ein Versuch wert, sei‘s 
allemal, kommentierte er nach der 
Feier der Schreibenden.

Bericht und Fotos:

 Margrit Leisibach Hausheer
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Verbunden sein
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Jahrzeiten und  
Gedächtnisse

Eich
16. November: Jzt. Margrit Wolfisberg-Burk-

hard

Sempach
15. November: Jzt. Johannes Baptist Gross-

mann; Martha Grossmann. Jgd. Lina und 

Georg Ineichen-Stalder

23. November: Dreissigster Franz Xaver 

Häfliger. Jzt. Josef Erni-Schmid und Ver-

wandte; Alois und Rosa Müller-Schüpfer; 

Anna Weber-Schüpfer. Jgd. Hans Schür-

mann-Estermann; Josef und Emily Frey-Bu-

cher, Josef Frey-Neuenschwander, Walter 

Frey

30. November: Dreissigster Gertrud Jasch-

ke-Schöb

Neuenkirch
15. November: Dreissigster Alois Bucheli-

Bucher; Jzt. Josy und Josef Troxler-Lima-

cher; Fritz und Maria Wechsler-Muff und 

Angehörige 

27. November: Jzt. für eine gute Sterbe-

stunde; Jzt. Verstorbene Mitglieder der 

Guttodbruderschaft

29. November:  Franz und Frieda Bucher-

Wandeler, Franz und Emma Bucher-Erni

Hellbühl
22. November: Dreissigster Ursula Epp-

Kaufmann

Hildisrieden
23. November: Jgd. Margrit Käppeli-

Imboden

Rain
16. November: Dreissigster Ulrich Kauf-

mann-Klauser, Jzt. Margrit Roos und Eltern, 

Emma und Franz Roos-Dobmann

22.  November: 1. Jgd. Anna Wüest-Erni

Verstorben
Alois Bucheli-Bucher im Alter von 90 Jahren, 
Samstag, 11. Oktober (Neuenkirch)

Silvia Reinhard im Alter von 79 Jahren, Don-
nerstag, 16. Oktober (Neuenkirch)

Josef Kammermann-Leu im Alter von 82 Jah-
ren, Freitag, 17. Oktober (Neuenkirch)

Lydia Hintermann-Suter im Alter von 90 
Jahren, 19. Oktober (Eich)

Getauft

Vittorio Habermacher, 1. November (Sem-

pach)

Malea Potenza, 2. November (Sempach)

Elia Eric, 8. November (Sempach)

Liun Wicki, 8. November (Sempach)

nafis
Notiz
Bernhard Zürcher im Alter von 90 Jahren, 23. Oktober (Neuenkirch)

Yvonne Ineichen-Hegele im Alter von  71 Jahren, 25. Oktober (Neuenkirch)
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Pfarreiadressen

Eich Sempach
Katholisches Pfarramt Eich
Büelgasse 3

6204 Sempach

041 460 11 33

pfarramt@pfarrei-eich.ch

www.pfarrei-eich.ch

Katholisches Pfarramt Sempach
Büelgasse 3

6204 Sempach

041 460 11 33

pfarramt@pfarreisempach.ch

www.pfarreisempach.ch

Hellbühl Neuenkirch
Katholisches Pfarramt Hellbühl
Luzernstrasse 4

6016 Hellbühl

Sekretariat 041 467 09 06

Pfarreileitung 041 467 11 01

pfarramt@pfarrei-hellbuehl.ch

www.pfarrei-hellbuehl.ch

Katholisches Pfarramt Neuenkirch
Kirchmattstrasse 1

6206 Neuenkirch

041 467 11 01

pfarramt@pfarreineuenkirch.ch

www.pfarreineuenkirch.ch

Wallfahrt Vater Wolf
Sekretariat

041 467 00 54

info@niklauswolf.ch

www.niklauswolf.ch

Hildisrieden Rain
Katholisches Pfarramt Hildisrieden
Luzernerstrasse 5

6024 Hildisrieden

041 460 12 67

sekretariat@pfarrei-hildisrieden.ch

www.pfarrei-hildisrieden.ch

Katholisches Pfarramt Rain
Chilestrasse 6

6026 Rain	

041 458 11 19

sekretariat@pfarrei-rain.ch

www.pfarrei-rain.ch

Redaktion Pfarreiblatt

Elena Ulliana Lieb

elena.ulliana@pfarreisempach.ch

Die Menschheit ist ein Fluss des Lichtes, der 
aus der Endlichkeit zur Unendlichkeit fliesst.

Khalil Gibran

1883–1931, libanesisch-amerikanischen 

Dichter, Maler und Philosoph

Worte auf den Weg

Mit der Jugendpastoral der Landeskirche Luzern auf Kanutour auf der Reuss. Bild: Michael Zingg

Bild und Text noch ändern




